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Highlight unserer Vorbereitung
Test gegen VfL Bochum U19- Jubel über unser Führungstor



Liebe 05er, Freunde, Sponsoren und Gäste,
herzlich willkommen als Leser der zweiten diesjährigen Ausgabe der Stadionzeitung „Lattenkracher“. Ich bin mir sicher, Ihr werdet sie mit Interesse lesen; 

allein schon, weil sie sich in einem neuen Layout präsentiert.

Hierzu wurden sich in den letzten Wochen viele Gedanken gemacht. Mit dem Ergebnis, dass sich das Erscheinungsbild gewandelt hat. Von bisher blattbreiten 

Textzeilen haben wir umgestellt auf einen zwei- und dreispaltigen Umbruch. Es erleichtert das Lesen. Nun ist es soweit, wir halten wieder viele spannende 

Themen und Geschichten „rund um unseren Verein“ bereit.

Unsere Fußballer haben in der Vorbereitung auf ihre weiteren Meisterschaften mehrere Tests absolviert. Gleich der erste von vier war für das Bezirksliga-Team 

ein besonderes Highlight, das Duell mit den U19- Talenten des Bundesligisten VfL Bochum in unserem schönen Salvus-Stadion bot interessanten Fußball.

Es hat uns riesig gefreut, dass es uns gelungen ist, ein solches Spiel zu vereinbaren. In der Vorbereitung darauf haben wir uns viel Mühe gegeben, um den Gästen 

eine bestmögliche Betreuung und Bewirtung zu bieten. Und das ist gelungen, denn es war für alle ein besonders schöner Nachmittag.

Dass wir uns wenige Tage später über ein großes Lob und Dankeschön aus Bochum freuen durften, war eine große Anerkennung. Dazu mehr in dieser Ausgabe.

Bei dieser Gelegenheit mein großes Dankeschön an alle, die unermüdliche daran arbeiten, solche Veranstaltungen möglich zu machen  und meine Anerkennung 

für jede helfende Hand.

Susanne Lammerskitten

(1.Vorsitzende der SpVg. Emsdetten 05)

Bunte Vielfalt von direkt vor der Tür. www.von-direkt-vor-der-tür.de

Unseere Traumelf + Reserve

Unterwegs auf der Ems... 
Kanutour mit freunden geht immer! 

Lara
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Das war die wohl beste Heimspielleistung der Hin-

runde. Leider mit einem unglücklichen Ausgang. Im 

letzten Match der Vorrunde trennte sich unsere I. 

Mannschaft am 6. Februar im Salvus-Stadionl vom Ta-

bellenvierten TuS Recke mit eine 2:2, hätte aber durch-

aus einen Sieg verdient gehabt. Dabei wurde ihr die 

Nachspielzeit zum Verhängnis, denn den Ausgleich 

kassierte sie erst in der 93. Minute. Bis dahin hatte 

sie uns 05-Mitglieder und -Fans begeistert mit einer 

nach den vorausgegangenen vier Testspielen kaum 

für möglich gehaltenen couragierten und über weite 

Strecken spielerisch überzeugenden Vorstellung..

Die Führung fiel schon nach 17 Minuten. durch 

einen Strafstoß von Max Mause nach einem Foul 

an Leon Veltrup. In der 30. Min. glichen die Gäste 

aus klarer Abseitsposition aus. Zehn Minuten vor 

Schluss brachte Fabio Pinto, der diesmal durch 

sehr mannschafsdienliches Spiel auffiel, erneut in 

Führung. Als dann Hannes Rehr in der 86. Min. die 

gelb-rote Karte sah, geriet unser Team stark unter 

Druck und kassierte leider noch den Ausgleich.

Markus Heckmann steht noch ein knappes halbes 

Jahr auf der 05-Kommandobrücke und sieht dieser 

Zeit bei noch acht Heimspielen durchaus optimis-

tisch entgegen, wenngleich der bisherige Saisonver-

lauf – zugegebener Maßen – doch einige Wünsche 

offen ließ. Die Gründe dafür seien vielfältig, erläu-

tert er und  verweist zunächst auf die Jugend der 

Mannschaft mit einem Durchschnittsalter von gut 

22 Jahren. „Da kann man nicht erwarten, dass die 

Kurve immer nach oben geht. Die Schwankungen 

resultieren aus einer Mischung Unerfahrenheit und 

Verletzungen, denn immer wieder brachen Spieler 

weg. Selten einmal traten wir in unveränderter Start-

formation an. Dass zudem der eine oder andere mal 

in ein Tief fiel, ist bei so jungen Spielern ganz normal.“

Der Coach sieht auch in der Pandemie einen Grund für 

die Schwankungen. Die lange Punktspielpause habe 

nicht gutgetan. „Vielen war anzumerken, dass sie nicht 

in Tritt waren, als es wieder losging. Den gewohnten 

Rhythmus wiederzufinden und die eigene Form fiel 

oft schwer.“ So seien manche Fehler und auch spieleri-

sche Unebenheiten zu erklären. Die spielerischen De-

fizite wurmten ohne Zweifel  jeden Spieler. Deshalb 

seien alle in jedem Training bemüht, sie abzubauen.

Fehlte dem Team nicht auch ein erfahrener Kopf? „Klar 

tat uns der Meniskusriss von Marvin Leifeld weh. Sei-

ne Physis und technischen Stärken fehlen. Er ist schon 

ein Leader. Als Ersatz haben wir ja Jannis Böggemann 

aus der U23 hochgezogen. Er macht seine Sache sehr 

gut.“ Marvin Leifeld ist übrigens schon seit einiger 

Zeit wieder im Training und wird in dieser Saison 

hoffentlich noch einige Spiele bestreiten können. 

In den Pokalspielen gegen SC Altenrheine und 

SuS Neuenkirchen lieferte unsere Elf Großartiges. 

Warum nicht häufiger? „In diesen Spielen haben 

wir alles reingehauen, was ging, und dafür in den 

nächsten Spielen einen hohen Preis bezahlt. Gegen 

starke Gegner haben wir immer gut ausgesehen. 

Aber konstant können wir diese Leistungen noch 

nicht auf den Platz bringen“, begründet Mar-

kus Heckmann und richtet den Blick nach vorne.

Die Weiterentwicklung der Mannschaft stehe in den 

ihm verbleibenden Monaten als 05-Trainer im Vorder-

grund. Wenn sie  zusammen- und von Verletzungen 

verschont bleibe, sei er guter Dinge, dass es gelinge, 

in der sehr ausgeglichenen Tabelle noch Plätze gut-

zumachen. Nach dem starken Spiel gegen TuS Recke 

schielen wir natürlich nach oben. Das muss unser 

Anspruch sein“, hat der Coach noch ehrgeizige Pläne. 

Aber er verrät auch, dass er die untere Tabellenhälfte 

im Blick hält. Denn zu groß ist der Vorsprung ja nicht.

Dass seine Jungs mitziehen, daran hat er keine 

Zweifel: „Sie sind gewillt, sich zu verbessern. Allein 

schon, weil die treuen Fans, die in der Hinrunde ei-

nige Male enttäuscht wurden, besser auf ihre Kosten 

kommen sollen.“ Der Trainier  bringt Verständnis 

auf für manchen Unmut: „Dennis da Silva und ich 

waren auch nicht immer zufrieden. Aber wir können 

mit Kritik umgehen und werden alles unternehmen, 

um eine gute Weiterentwicklung voranzutreiben.“   

Verflixte Nachspielzeit - 2:2 gegen TuS Recke
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BEZIRKSLIGA-TABELLE nach der Hinrunde

Nächstes Heimspiel am Freitag 11. März 19:30 Uhr

Drei Auswärtsspiele stehen an den nächsten Wochenenden für unsere I. Mannschaft auf dem Programm. Grund dafür ist der Heim-rechttausch zu Anfang der Saison mit SV Burgsteinfurt. Am kommen-

den Sonntag, 13. Februar, geht es zu Beginn der Rückrunde zu Münster 08 (15:45 Uhr), ehe am 20. Feb-ruar der Meisterschaftsanwärter Greven 09 (15 Uhr) der Gastgeber ist. Am Karnevals-Wochenende 

(26./27. 02.) steht evtl. ein Nachholspiel an. Am 06. März tritt unsere Elf beim SV Burgsteinfurt (15 Uhr) an. Erster Rückrunden-Heimspielgegner ist SV Ib-benbüren (11.03.).

Also kein leichtes Auftaktprogramm. Deshalb wünscht sich unsere Mannschaft die Unter-stützung durch die vielen 05er, die sich in der Hinrunde schon in erstaunlich großer Zahl als Rückhalt gebende 

Schlachten-bummler hervorgetan haben. Natürlich dür-fen es auch mehr sein.

präsentiert die 
präsentiert die 
          Bezirksliga!
          Bezirksliga!
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· Flachdacharbeiten

· Ziegelarbeiten 

· Klempnerarbeiten

· Isolierarbeiten 

· Dohlengitter-Montage 

· Reparaturarbeiten

Dachdeckermeister 

 

Buchenweg 49 

48282 Emsdetten 

Telefon 0 25 72 / 8 68 04 

Telefax 0 25 72 / 8 84 79

In der Vorbereitung auf die weiteren Punk-

tespiele absolvierten unsere U23 sowie 

die  III. und IV. Mannschaft bis zum Re-

daktionsschluss jeweils zwei Testspiele. 

Während die „Dritte“ beide Begegnungen 

gewann und die „Vierte“ einen Sieg und 

eine Niederlage verbuchte, hatte die U23 

beide Male das Nachsehen. Allerdings traf 

sie jeweils auf einen klassenhöheren Geg-

ner aus der Kreisliga A und musste zudem 

mit einem knappen Kader auskommen. 

In St. Arnold hatte sie mit 2:6 das Nachsehen, 

wobei sie in der ersten Hälfte sehr gut mit-

hielt und zur Pause sogar mit 1:0 führte. Nach 

dem Wechsel nutzten die TuSler nahezu jede 

Chance. Die Treffer für unsere Elf erzielte Maxi 

Pott. Auch im Derby gegen Fortuna spielte die 

Elf vor dem Wechsel stark und war über weite 

Strecken dominierend. Schon in der 2. Minute 

brachte Umut Telli unsere Elf in Führung. In der 

39. glichen die Fortunen aus. Nach dem Wech-

sel führte ein Freistoß zum Fortunen Siegtor.

 

Unsere „Dritte“ besiegte Fortuna II durch 

Tore von Jonas Schomaker (Hattrick) sowie 

Tim Ruth und  Florian Franke mit 5:2 und lag 

gegen Portu Rheine nach Toren von Florian 

Franke, Jonas Schomaker und Jost Kitzmann 

3:1 vorne, als das Flutlicht ausfiel und das 

Spiel abgebrochen werden musste. Die „Vier-

te“ unterlag der klassenhöheren Reserve von 

Germ. Hauenhorst mit 0:3 und bezwang im 

Heimspiel Falke Saerbeck III durch Treffer von 

Kevin Sobkowski (2) und Leon Diesen mit 3:2. 

Trotz eines Elf-Punkte-Rückstandes auf SC 

Reckenfeld und sieben auf SuS Neuenkir-

chen III hat die U23 als Tabellenvierter den 

Aufstieg in die Kreisliga A noch nicht ganz 

abgeschrieben. Platz zwei berechtigt nämlich 

zur Relegation. Allerdings bereiten Trainer 

Marc Stellmacher viele Verletzte und ein ganz 

knapper Kader Sorgen. Aufstocken möchte 

er das Aufgebot durch Spieler der „Dritten“. 

Kann die U23 noch oben anklopfen?
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Kuhlmannstraße 6  ·  48282 Emsdetten 

Telefon 02572 / 85400 · Telefax 941077

Top-Pflegeprodukte 

in großer Auswahl !

Autoteile + Zubehör 

SB - Waschpark
ATB Brock

www.ht-pe.de 02572 960810

Im Hagenkamp 4       48282 Emsdetten

GmbH & Co.KG
H.T. Personal + Engineering

Personal
Engineering

Persönlich, nah, direkt.

+ Personalberatung + Spezielle HR-Dienstleistungen
+ Arbeitnehmerüberlassung + Personalvermittlung

DER Arbeitsvermittler
im Münsterland

Wir suchen engagierte und flexible Mitarbeiter.

Bei uns finden Sie den passenden Job.

Jetzt bewerben!

 Spezielle HR-Dienstleistungen
 Personalvermittlung

Wir suchen engagierte und flexible Mitarbeiter.

02572
960810

Seite 6



Eine nur kurze Winterpause war unserer Bezirksli-

ga-Mannschaft vergönnt. Schon am 15. Januar und nach 

nur zwei Trainingseinheiten stieg sie als Vorbereitung 

auf den weiteren Meisterschaftsverlauf in den Reigen 

der Testspiele ein. Insgesamt testete sie viermal und lie-

ferte dabei recht unterschiedliche Leistungen. Es wurde 

deutlich, dass noch viel Sand im Getriebe war und in den 

Punktespielen eine Steigerung vonnöten ist, soll eine 

bessere Platzierung herausspringen als nur Rang sieben. 

Gleich der erste Test war das Highlight dieser Vorberei-

tung. Jannis Meyer und Co. empfingen keinen Geringe-

ren als den mit zahlreichen hoffnungsvollen Talenten 

gespickten Tabellenvierten der U19-Bundesliga West, 

VfL Bochum. Vor etwa 250 Zuschauern war es für die 

Trainer Markus Heckmann und Dennis Da Silva sowie 

unsere jungen Spieler ein absoluter Härtetest mit einer 

Menge Lernpotential. Mit 1:4 hatte die Mannschaft nach 

sehr intensiven, temporeichen 90 Minuten zwar das 

Nachsehen aber Markus Heckmann durfte durchaus 

ein positives Fazit ziehen. „Die erste Halbzeit hat Spaß 

gemacht. Da hatten wir gute Momente in der Offensi-

ve. Weil die Abwehr gegen die agilen jungen VfLer in 

der Defensive sehr viel Arbeit verrichten mussten und 

dann leidenschaftlich gekämpft haben, waren meine 

Jungs zur Pause platt. In der  zweiten Halbzeit sind wir 

nur noch hinterhergelaufen, auch weil wir uns den ein 

oder anderen ärgerlichen Ballverlust geleistet haben.“ 

Zur Pause führte unsere Elf trotz zuvor mehr Spielan-

teilen und Chancen für die Gäste mit 1:0. Luca Tillmann 

hatte in der 11. Minute mit einem „satten“ Schuss 

ins lange Eck getroffen. Nach dem Wechsel eroberte 

sich die spielstarke und nun auf vielen Positionen 

neu besetzte VfL-Elf deutliche Vorteile und drängte 

unsere Elf permanent in die Defensive. Für Gästetrai-

ner Heiko Butscher war das selbstverständlich; nichts 

anderes hatte er erwartet: „ Wenn ein junger Fußbal-

ler Profi werden will, dann muss der liefern. Immer.“

Drei Tage später ging es im Derby gegen Borussia II. 

Hier gewann unsere Elf recht deutlich mit 5:0 und damit 

nach Meinung unseres Sportlichen Leiters Lois Fetsch zu 

hoch. In der ersten Viertelstunde dominierte das Teekot-

ten-Team. Erst dann kam unsere Elf besser in Schwung 

und wurde spielbestimmend. Es dauerte jedoch bis zur 

45. Minute, ehe das 1:0 fiel. Hannes Rehr traf aus spitzem 

Winkel. Nach der Pause entwickelten unsere Spieler 

zur Zufriedenheit von Trainer Markus Heckmann viel 

Druck, und das wurde schnell belohnt. Jannis Meyer 

traf per Kopf zum 2:0 (50.). In der Folge ergaben sich 

im Spiel auf ein Tor weitere gute Chancen. Aber erst in 

der 82. Minute erhöhte Janes Böggemann auf 3:0 und 

schnürte zwei Minuten später den Doppelpack zum 4:0. 

Den Schlusspunkt setzte Leon Veltrup zum 5:0. „In der 

ersten Viertelstunde hatten wir Glück und die Tore wa-

ren meist Zufallsprodukte“, kommentierte Lois Fetsch. 

„Das muss in einem solchen Spiel viel souveräner laufen.“  

Auch am 23. Januar im Spiel gegen die AI von Eintr. Rhei-

ne war die Leistung alles andere als überzeugend. Zwar 

ging auch hier der Sieg an unsere Elf, dennoch war beim 

2:0 eine Menge Sand im Getriebe. Trainer Markus Heck-

mann führte das zum großen Teil darauf zurück, dass bei 

nassem Wetter auf dem Hauptplatz gespielt wurde. „ Auf 

so einem schweren Geläuf fällt technischer Fußball na-

türlich schwerer.“ Lois Fetsch kommentiert diese Aussage 

mit einem verschmitzten Lächeln: „ Ich hätte mich früher 

gefreut, wenn ich früher auf einem so guten Geläuf wie 

unseren Hauptplatz hätte spielen können.“ Markus Heck-

mann stellt trotz seiner die Mannschaft in Schutz nehmen-

den Aussage aber fest, dass die technischen Fehler unbe-

dingt minimiert werden müssen. Die Tore fielen in der 15. 

Minute durch Leon Veltrup und in der 60. durch Benny 

Leifeld. Übrigens war die Kulisse zu diesem Nachbardu-

ell mit geschätzt gut 120 Zuschauern recht ansehnlich.

Die Generalprobe für den Wiedereinstieg in die Punk-

terunde gegen den Landesligisten SV Herbern ging am 

30. Januar mit 0:1 verloren. Auch hier erfüllte unsere 

Elf nicht alle Wünsche. Zwar trat sie nicht in Bestbeset-

zung an, dennoch hätte sich Trainer Markus Heckmann 

gewünscht, dass die eine oder andere Chance genutzt 

worden wäre: „In den ersten 70 Minuten war das in 

Ordnung, und in den ersten 20 Minuten der zweiten 

Halbzeit habe ich uns besser gesehen. Gut, dass wir 

uns mehr Chancen herausgespielt haben als am Vor-

sonntag, aber wir müssen sie auch mal wegmachen.“ 

Auch diesmal gelang unserer Elf spielerisch nur we-

nig. Insgesamt war es ein zerfahrenes Matsch, in dem 

ein einwandfreier Treffer von Hannes Rehr in der 44. 

Minute wegen angeblichen Abseits nicht anerkannt 

wurde. Der Gäste-Siegtreffer fiel in der 66. Minute.

Spiel gegen VfL Bochum U19 war Highlight

Wilmerstraße 23 · 48282 Emsdetten · Tel. 0 25 72 / 97 63 0
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Alle Informationen unter www.salvus.de

Was machst du nach der Schule?

Wir bilden aus! 

• Industriekau� eute
• Fachkräfte für Lebensmitteltechnik
• Fachkräfte für Lagerlogistik

Und? 

Aktuelle Jobs fi ndest du unter www.salvus.de

Bei uns ist noch 
Platz in der Kiste :)

Off ene Stellen!

• Fachkraft für Lebensmitteltechnik
• Maschinen- und Anlagenführer*in
• Schichtleiter*in in der Logistik 

Fachkraft für Lebensmitteltechnik
Maschinen- und Anlagenführer*in

 (m/w/d)

Jobbörse Online:

Sie suchen Arbeit? Ab sofort gibt es immer aktuelle 
Stellenangebote im Lattenkracher!

Zur Verstärkung der Abteilung Corporate 
Quality suchen wir Sie ab sofort als

SHK-Techniker (m/w/d) 
für den After Sales 
 Service

www.tece.com/de/karriere-bei-tece

Zur Verstärkung unseres Teams in der 
 Instandhaltung suchen wir Sie ab sofort als

Elektroniker / 
 Mechatroniker (m/w/d) für 
die Produktionsbereiche 
Montage/Spritzguss

www.tece.com/de/karriere-bei-tece
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Eine bessere Werbung hätte uns kaum gelingen 

können. Das Gastspiel der U19-Nachwuchs-Fuß-

baller des Bundesliga-Aufsteigers VfL Bochum 

am 15. Januar auf dem Kunstrasenplatz im Sal-

vus-Stadion gegen unsere Bezirksliga-Mannschaft 

geriet am Rande des Vergleichs zu einem absoluten 

Imagegewinn für unseren Club. Die Verantwortli-

chen des Tabellenvierten der Jugend-Bundesliga 

West waren Feuer und Flamme und total begeis-

tert von der Betreuung durch unseren Vorstand.

Das unterstreicht Swen Holtroge aus dem Betreu-

erstab des VfL. „So etwas haben wir alle, die dabei 

waren, kaum einmal erlebt. Dieses Freundschafts-

spiel war rundum eine gelungene Geschichte. Wir 

wurden sehr herzlich empfangen, und die Gast-

freundschaft war den ganzen Nachmittag über 

außergewöhnlich“ , schwärmt er. „Von Anfang an 

und während des ganzen Spiels zeigten sich meh-

rere Personen sehr fürsorglich und hilfsbereit.“

Auch die Bewirtung durch unser Imbiss-Team um 

Erich Pilz nach dem Spiel mit Damhus-Bratwurst, 

leckeren Pommes und selbstgemachter Curryso-

ße, verbunden mit Small-Talks zwischen Emsdet-

tenern und Bochumern fand bei den Gästen viel 

Lob. Swen Holtroge verspricht ein Wiedersehen. 

Wenn wir wieder einmal einen Gegner oder einen 

neutralen Platz benötigen, evtl. für ein Trainings/

Freundschaftsspiel gegen Werder Bremen, VlL 

Osnabrück oder wen auch immer, dann liegt es 

nahe, sich auf halbem Weg zu treffen. Dann kom-

men wir sicher mal auf Emsdetten 05 zurück.“

Dass seine Worte keine Höflichkeitsfloskeln sind, 

beweist der Nachwuchs-Koordinator durch eine 

beeindruckende Geste. Jugendobmann Norbert 

Voß staunte nicht schlecht, als er eine Woche nach 

dem Spiel ein  Paket – Absender VfL Bochum – er-

hielt. Und wie groß waren erst Freude und Stolz, 

als er dessen Inhalt in Händen hielt: Ein VfL-Tri-

kot mit handschriftlicher Widmung. „Danke für 

Eure tolle Gastfreundschaft – VfL Bochum U19“.

Noch gar nicht lange ist es her, da durchlief unser 

Club eine schwierige, turbulente Phase. Inzwischen 

sind wir wieder in ruhigen Fahrwassern angekommen 

und geben ein gutes Bild in der Öffentlichkeit ab, Die-

sem Lob, das Anerkennung bedeutet für die Arbeit 

unserer jetzigen Führungsriege und ihr Ansporn ist 

für ein Weitermachen auf diesem Weg, wie unsere 

Vorsitzende Susanne Lammerskitten betont, schlie-

ßen wir „normalen“ Mitglieder uns sehr gerne an.

Beim VfL Bochum glänzendes Bild hinterlegt

Unsere Leistungen umfassen: 

Transporte · Abbrucharbeiten · Containerdienst 

Recycling-Anlagen · Boden- und Bauschuttdeponien

Mobile Brechanlagen    ·    Sandgruben

Baustoff- und Kohlenhandel · Erdbewegungen

Ibbenbürener Straße 160 · 49509 Recke · Tel. 05451/96500 · E-Mail: info@mucke-transporte.de
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Auf dem Bundesjugendtag des Deutschen 
Fußball-Bundes (DFB) am vergangenen Wo-
chenende in Duisburg sind weitergehende 
Richtlinien zum Kopfballspiel im Kinder- 
und Jugendfußball beschlossen worden. 
Der DFB setzt beim verantwortungsvollen 
Umgang mit dem Kopfballtraining von 
Kindern und Jugendlichen auf altersge-
mäße Regelungen statt auf kategorische 
Verbote. Während in England das Kopf-
ballspiel im Training für Kinder unter zwölf 
Jahren aktuell untersagt ist, setzt der Fußball 
in Deutschland auf andere Lösungen. "Ein 
Trainingsverbot ist der falsche Weg, denn im 
Wettbewerb oder auch beim Kick auf dem 
Bolzplatz wird dann doch geköpft", sagt Ron-
ny Zimmermann, Präsident des Badischen 
Fußballverbandes und im DFB-Präsidium für 
Grundsatzfragen des Jugendfußballs und 
der Talentförderung zuständig. "Der junge 
Fußballer und die junge Fußballerin wenden 

möglicherweise eine falsche Technik an,  die 

im Worst Case zu deutlich größeren Schä-
digungen führen kann. Wir meinen, eine 
sachdienliche Lösung gefunden zu haben." 
Im Mittelpunkt der in Duisburg veröffent-
lichten Empfehlungen für die rund 23.500 
Vereine unter dem Dach des DFB stehen 
die ab 2024 bindenden neuen Spielformen 
mit den Schwerpunkten auf Flachpassspiel, 
eine altersgerechte Vorgehensweise beim 
Erlernen des Kopfballspiels sowie auf eine 
Bewusstseinsbildung bei Trainer*innen und 
Spieler*innen. "Die durchaus verbreitete 
Einstellung, wenn der Schädel brummt, 
könne man doch weiterspielen, ist einfach 
falsch", sagt DFB-Vizepräsident Zimmer-
mann. "Schluss mit der Bagatellisierung." 
"Achtsamer mit Auswirkungen des Kopfball-
spiels umgehen "Prof. Dr. Dr. Claus Reinsber-
ger, Lehrstuhlinhaber für Sportmedizin an 
der Universität Paderborn und Facharzt für 
Neurologie, der in der Medizinischen Kom-

mission des DFB das Fachthema "Kopfverlet-
zungen beim Fußball" betreut, erklärt: "Wir 
wollen im Nachwuchsbereich achtsamer 
mit den Auswirkungen des Kopfballspiels 
umgehen. Neuere Befunde geben uns 
hierzu Anlass. Wir setzen dabei gezielt auf 
nachhaltige Wirkung statt auf kurzfristige 
Verbote. Dass die Kleinfeld-Spielformen die 
Zahl der Kopfbälle im Kinder- und Jugend-
fußball ab der Saison 2024/2025 deutlich 
reduzieren werden, begrüßen wir aus 
medizinischer Sicht ausdrücklich. Es geht 
um ein Zusammenwirken von wissen-
schaftlicher Evidenz und trainingswis-
senschaftlichen Überzeugungen. Oder 
anders gedrückt: Die Trainerinnen und 
Trainer im Land sitzen mit der Medizin in 
einem Boot." Markus Hirte, der seit 2016 
die Talentförderung beim DFB leitet, sagt: 
"Die neuen Spielformen stärken die Technik 
unseres Nachwuchses im deutschen Fuß-
ball. Ein zusätzlicher, durchaus erwünsch-
ter Nebeneffekt ist es, dass Kinder und 
Jugendliche seltener den Ball köpfen. Im 
Training kann die Kopfballtechnik kontrol-
liert und altersgerecht verbessert werden. 
Köpfen mit Köpfchen, darum geht es uns." 
Es geht um die richtige Kopfballtechnik.
Zentral für den Schutz des Gehirns beim 
Kopfball ist es, den Ball mit der Stirn zu tref-
fen und die Hals- und Nackenmuskulatur 
bewusst anzuspannen. Studien belegen, 
dass die Stärkung der Hals- und Nackenmus-
kulatur etwa durch isometrische Übungen 
zu einer Minderung der Krafteinwirkung 
auf das Gehirn führt. Kopfball-Einheiten 
sollten zudem langsam aufbauen und bei 
ungünstigen äußeren Rahmenbedingungen 
- zum Beispiel bei nass-kaltem Wetter - vom

Alles Wissenswerte auf einen Blick: Kopfballspiel im Kinder- und Jugendfußball
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Trainingsplan gestrichen werden.  Beim 
Kopfballtraining der jüngeren Jahrgänge 
sollte der Ball mit der Hand angeworfen 
werden. Bei längeren Distanzen muss die 
Wiederholungszahl reduziert werden. 
"Ausreichende Regeneration zwischen 
den Kopfballeinheiten ist ebenfalls ent-
scheidend", betont Claus Reinsberger. 
Alle Empfehlungen für ein altersgemä-
ßes Kopfballtraining wurden vom Bun-
desjugendtag bestätigt und werden 
nun durch den DFB und seine Landes-
verbände in die Breite  kommuniziert.
 "Einwirkungen auf Kopf und Ge-
hirn nicht mehr bagatellisieren"
Am Pilotprojekt der neuen Spielformen 
nahmen seit 2019 alle 21 Landesverbän-
de teil. Ab der Saison 2024/2025 werden 
ausschließlich diese Spielformen in der Ju-
gendordnung für den Altersbereich G- bis 
E-Jugend verankert sein, so dass mit der 
Europameisterschaft 2024 in Deutschland 
der verbandsorganisierte Spielbetrieb für 
diese Altersklassen vollständig entlang der 
neuen Spielformen stattfinden wird. Dies be-
trifft nach aktuellen Zahlen mehr als 35.000 
Mannschaften, mehr als 10.000 Vereine und 
rund eine halbe Million Kinder bundesweit. 
Durch das 2021 eingeführte Kindertrai-
ner*innen-Zertifikat werden auch die zahl-
reichen Trainer*innen in speziell diesem 
Altersbereich, die oftmals keine gültigen 
Trainer*innen-Lizenz vorweisen, erreicht und 

für diese wichtige Thematik sensibilisiert.
Für Verunsicherung sorgte die 2019 ver-
öffentlichte Studie der Universität Glas-
gow, derzufolge Fußballer rund dreimal 
häufiger als der Bevölkerungsschnitt an 
Demenz versterben. Die Forschenden 
hatten die Todesursachen von rund 7700 
schottischen Ex-Fußballprofis ausgewer-
tet und mit der Allgemeinbevölkerung 
verglichen. Die vielfach vorgenommene 
offensive Interpretation der Studienre-
sultate ist aus Sicht der DFB-Kommission 
zumindest zweifelhaft. "Die untersuchten 
Fußballer haben bereits vor sehr langer Zeit 
gespielt, sie lebten länger als Vergleichs-
personen", sagt Prof. Dr. Dr. Reinsberger. 
Beide Faktoren sind ebenso nicht in die 
öffentliche Interpretation der Ergebnisse 
eingeflossen wie auch die Fragen nach an-
deren möglichen Auslösern der Krankheit. 
Eine ursächliche Klärung ist aufgrund dieser 
und anderer  Mängel der schottischen Studie 
nicht ohne weiteres möglich, so dass weiter-
hin erheblicher Forschungsbedarf besteht. 
Bereits im Januar 2021 hatte das DFB-Präsi-
dium beschlossen , dass sich der organisierte 
Fußball in Deutschland den UEFA-Empfeh-
lungen zum Umgang mit dem Kopfballspiel 
im Nachwuchsbereich anschließt. "Wich-
tigstes Ziel dieser und anderer Regelungen 
im deutschen Fußball ist eine langfristige 
Bewusstseinsbildung in dem Sinne, dass 
alle Beteiligten Einwirkungen auf Kopf 

und Gehirn nicht mehr bagatellisieren", 
betont Prof. Dr. Tim Meyer , Vorsitzender 
der Medizinischen Kommission des DFB. 

Autor/-in: Thomas Hackbarth
Foto: DFB
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Inzwischen kennt ihn wohl jeder 05er, unseren 

Samstag-Mittag-Imbiss 

im Salvus-Stadion

Mit der Gelegenheit, den Hunger zu stillen und mit Freunden und Bekannten locker 

zu klönen und zu fachsimpeln.

Ab 11 Uhr werden Damhus-Bratwurst, Manta-Platte und einfach nur Pommes mit 

oder ohne Mayonnaise sowie heißer Kaffee und kalte Getränke angeboten.

Aus einer Idee, die Corona-Einsamkeit zu durchbrechen und samstags einen 

Treffpunkt mit Abstand zu installieren, wurde also ein fester Fixpunkt unseres 

Vereinslebens, der sich immer größerer Beliebtheit erfreut. Kommen auch Sie zum 

Probieren- herzlich willkommen!

Auch zu den Heimspielen unserer „Ersten“ an Sonntagen servieren Erich Pilz und 

sein Team ab 11 Uhr ihre Speisen und Getränke.

Übrigens: Alle Leckereien gibt es auch zum Mitnehmen.

Treffpunkt  IMBISS 05 - Essen und Klönen

www.von-direkt-vor-der-tür.de

Genuss von direkt vor der Tür.
Bunte Vielfalt aus dem Münsterland.

Remeha GmbH  Rheiner Straße 151  48282 Emsdetten  remeha.de

Wir bieten Ihnen schon heute 
Energielösungen zur Beheizung 
Ihres Hauses von morgen.
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WIR SUCHEN
FACHARBEITER (m/w/d)

Elektriker • Maler • Tischler • Gabelstaplerfahrer
Installateur (Anlagenmechaniker f. Sanitär, Heizung und 
Klimatechnik) • Maschinen- Anlagenführer • Schweißer

WIR BRINGEN MENSCHEN 
 UND UNTERNEHMEN ZUSAMMEN!

Emsstraße 9 • 48282 Emsdetten 
 02572 / 951 57 00

 emsdetten@preussen-personal.de

www.preussenpersonal.de
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Neues von Schiri Claro:

Es ist nach wie vor eine Freude und löst Respekt aus, wenn 

ein „Rasenkovitsch“  das Geschehen prägt. Schiedsrichter 

haben dank ihrer Rolle zumeist keine großen Freunde auf 

dem Platz, doch ein schneller Sportler ist nicht nur für das 

Spielgeschehen häufig entscheidend, er macht das Spiel 

dynamisch und schnell und nicht selten -  erfolglos. Die 

Schnellen sind nicht unbedingt die Torvollstrecker. Aber 

eine gute Flanke im Lauf ist schon ein Kunststück. Ich erlau-

be mir auf dem Platz durchaus und spätestens nach dem 

Spiel aufmunternde oder lobende Worte zu dieser Lauf-

leistung zu geben, die einem manchmal den Atem raubt…!

Noch etwas Positives: es gibt wieder eine Lehrveranstaltung 

für Schiedsrichter Ende des Monats…sollte es denn bald 

endlich wieder „normal“ zugehen? Na, es wird noch dauern.

Klaus Kossak (Schiedsrichterobmann)
Copyright KK © I www.klaus-kossak.de

24 h           0172 5300 300
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Emsdetten 05 Online

Mehrwerte für jeden Nassraum

0157 32468740 

0171 5042768

0175 5231369

0172 2713019

0151 11113032

0175 8634102 

0157 88196492

0151 65410115 

0176 21911881 

0173 2942224

0151 21947430

 Ansprechpartner der SpVg Emsdetten 05 e.V.

  Susanne Lammerskitten (1. Vorsitzende) 

  Ralf Kolewe (2. Vorsitzender)

  Norbert Voß (Jugendobmann)

  Karlheinz Heuwes (1. Kassierer)

  Erich Pilz (Leiter Marketing)

  Thomas Kamp (Leiter Spielbetrieb) 

  Marius Albers (Leiter Einkauf Sportausr.)

  Klaus Kossak (Schiedsrichter) 

  Mathias Lüttmann (sportl. Leiter II./III./IV Sen.) 

  Thomas Borgmann (Altherren)

  Holger Pielage (Sportlicher Leiter Jugend)
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Emsdetten 05 gratuliert zum Geburtstag:

Joshua Strätker, Ralf Theele, Mustafa-Semih Uzun, Jannik Wesseler, Karim Abdulhadi, 

Salman Al Ilyas, Asilhan Ahmet Alav, Andre Baberschke, Simon Behrens, Lothar Buchholz, 

Justin-Lucas Büsgen, Pascal Conermann, David Dichtler, Tiago Ferreira, Uwe Feye, Ben Louis Fisseler, Florian Franke, Emil Gier, Kevin 

Happ, Aaron Elia Hellwig, Jannis Hess, Nicholas Holtz, Timon Holtz, Steffen Jürgens, Falko Kubin, Karl-Heinz Lammers, Jan Langweg, 

Marvin Rivldo Leifeld, Biels Löbbel, Andreas Meinigmann, Leonard Möller, Bernd-Josef Schwarzer, Theo Sievers, Steffen Söndgen, 

Peter Steffen, Mohammed Taleb, Barbara Voß, Ardiol Vuniqi, Franz-Hubert Wameling, Christoph  Wefers-Füchter, Helmut Wenning

Ansprechpartner:
Ivica Kolobaric
Mario Dzinic

Engelstraße 68
48143 Münster

Mo. - Fr.: 10:00 - 19:00 Uhr
Sa.:   10:00 - 14:00 Uhr

Haben Sie Fragen zu einzelnen Produkten? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter!

Telefon:   0251 / 39 55 40 92
E-Mail:   info@sport-uno.de
Internet: www.sport-uno.de

Ansprechpartner:
Ivica Kolobaric
Mario Dzinic

Engelstraße 68
48143 Münster

Mo. - Fr.: 10:00 - 19:00 Uhr
Sa.:   10:00 - 14:00 Uhr

Haben Sie Fragen zu einzelnen Produkten? 
Wir helfen Ihnen gerne weiter!

Telefon:   0251 / 39 55 40 92
E-Mail:   info@sport-uno.de
Internet: www.sport-uno.de

Seite 16Seite 16



Es gibt verschiedene Augenerkrankungen, die altersbedingt auftreten. Die verbreitetsten
sind der Graue und Grüne Star, sowie die altersbedingte Makuladegeneration. Patienten,
die unter einer oder sogar mehreren dieser Krankheiten leiden, büßen häufig einen
Großteil Ihrer Lebensqualität ein. 
Beim Grauen Star zum Beispiel treten erhöhte Blendempfindlchkeit, Probleme beim
Lesen sowie verschlechtertes Farb- und Kontrastsehen auf und sorgen im Alltag
betroffener Patienten für Probleme. 
Auch der Grüne Star, eine irreversible Schädigung des Sehnervs, die durch einen
erhöhten Augeninnendruck entsteht, sorgt für Probleme. Denn die stetige
Verschlechterung der Sehqualität, die mit der Krankheit einhergeht, beginnt langsam
und schleichend, schreitet dann aber progressiv fort. 
Häufig schränkt auch die altersbedingte Makuladegeneration, das Leben betroffener
Patienten stark ein. Vor allem Alltägliches, wie Lesen, Fernsehen und Autofahren, fällt
zunehmend schwerer, was zu erheblichen Einbußen an Lebensqualität und
Selbständigkeit führt.

 

Die Precise Vision Augenärzte sind Spezialisten auf dem Gebiet der altersbedingten
Augenerkrankungen und stellen das Wohl und die individuellen Bedürfnisse Ihrer
Patienten stets in den Mittelpunkt der Behandlung. Die ausführliche persönliche
Beratung und Betreuung ist die perfekte Ergänzung zu den modernen Geräten, neuesten
Technologien und innovativen Behandlungsmethoden, mit denen die hochqualifizierten
Ärzte und Chirurgen in den beiden Augentageskliniken in Rheine und Greven, sowie der
konservativen Augenpraxis Steinfurt, arbeiten. 
Dieses Zusammenspiel ist wichtig, um stets das individuell bestmögliche
Behandlungsergebnis zu erzielen und den Pateinten so ein Stück Lebensqualität
zurückzugeben.

www.precisevision.de

0800 3 100 900

info@precisevision.de
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Nach längerer Pause bringen wir Alte-Herren-Fußballer 

uns wieder einmal in Erinnerung. Was liegt  in der uns alle 

belastenden Pandemie-Zeit näher, als Euch diesmal zu 

Beginn des neuen Jahres ganz besonders herzlich beste 

Gesundheit zu wünschen, verbunden mit dem Daumen-

drücken für einen tollen Start und guten Jahresverlauf. 

Mögen die kommenden Monate viel Freude und ange-

nehme Seiten bringen sowie endlich wieder mehr Mög-

lichkeiten zu einer ungezwungenen Freizeitgestaltung.

Leider können wir nicht von Freundschaftsspielen be-

richten. Corona zwang und zwingt uns immer noch zu 

einer Pause. Wir hoffen jedoch sehr, dass sich die Pande-

mie-Zahlen so verändern, dass bald ein normaler Spiel-

betrieb wieder möglich ist und wir unserem wunderbaren 

Hobby in absehbarer Zeit wieder in Duellen mit befreun-

deten Mannschaften anderer Vereine nachgehen können.

Trotz dieser unschönen Situation treffen wir uns jeden 

Mittwoch ab 18 Uhr im Salvus-Stadion und gehen in 

lockeren Spielen unserem Hobby nach. Auch hat sich 

vor einiger Zeit eine Walking-Fußball- Gruppe gebildet. 

Hier treffen sich ebenfalls mittwochs ab 18 Uhr „altge-

diente“ Ex-Fußballer, die einfach noch Lust haben auf 

ein bisschen Bewegung in frischer Luft und sich so fit 

halten wollen. Zum Abschluss klönen und philosophie-

ren die Kicker beider Gruppen in der Stadion-Gaststätte 

noch in gemeinsamer Runde über „alte Zeiten“ und ver-

gangene Erfolge sowie das aktuelle Fußballgeschehen 

und genießen dabei das eine oder andere Kühlgetränk.

Wer Lust und Lause hat mitzumachen und eine 

gesellige Gemeinschaft sucht wie unsere, ist 

immer gerne gesehen, wird problemlos aufge-

nommen und integriert. Herzlich willkommen.

Euer Alte-Herren-Team 

Alte Herren ohne Spiele, aber im Training

A-Jugend im Spitzenhit gegen Arminia Ochtrup
Verlustpunktfreier Spitzenreiter nach acht Spielen bei 

einem Torverhältnis von 61:4 Toren. Unsere A-Junioren 

befinden sich in der Gruppe A der Kreisliga A „stramm“ 

auf Kurs Meisterschaft. Mit drei Punkten Rückstand 

bei einem Spiel weniger lauert Arm. Ochtrup auf Rang 

zwei. Und so kommt es am ersten Spieltag nach der 

Winterpause im Salvus-Stadion gleich zum Showdown 

im Kampf um die Gruppenmeisterschaft. Unsere vom 

Trio Ralf Erke, Frank Siegmund und Ludger Beckmann 

trainierte und betreute Mannschaft empfängt die 

Arminen.

Schon einmal trafen beide Mannschaften in dieser 

Saison aufeinander. Im Kreispokal-Halbfinale zogen 

unsere Jungs im Heimspiel nach torlosen 90 Minuten im 

Elfmeterschießen den Kürzeren. „Wir alle, Trainer und 

Spieler, wollen unbedingt Revanche, denn wir sind da-

mals doch recht unglücklich ausgeschieden“, verspricht 

Ralf Erke, dass seine Jungs sich zerreißen werden. 

Allerdings, leicht werde es nicht. Und deshalb hofft er 

auf eine große schwarz-weiße Kulisse und lautstarke 

Unterstützung durch sehr viele 05-Mitglieder und -fans.

Den bisherigen Punktspielverlauf bezeichnet er als abso-

lut zufriedenstellend. Dass die Saison coronabedingt 

unterbrochen wurde, gefällt ihm dagegen nicht: „Wir 

hätten vor der Pause gerne noch gegen Ochtrup und 

Eintr. Rheine II gespielt, Denn wir waren gut drauf und 

wussten jetzt genau, wo wir stehen.“ Apropos Corona: 

Bislang wurde sein Team verschont. Das wünscht er sich 

auch für die Zukunft und hofft zudem, dass die Saison 

noch durchgespielt werden kann.

Geht am Ende der Gruppenmeister-Titel an unsere 

Mannschaft, steht sie im Endspiel um die Kreismeister-

schaft. Hier wartet entweder der SC Nordwalde oder 

SV Burgsteinfurt. Beide Mannschaften sind in ihrer 

Vorrundengruppe der Konkurrenz enteilt. Der Gewinner 

spielt anschießend in der Aufstiegsrunde zur Bezirksliga.  

Im Testspiel am 05. Februar gelang übrigens ein 6:2-Sieg 

bei SW Havixbeck. Anschließend traf sich die ganze 

Gruppe in Austum bei Mitspieler Ben Finke und startete 

zu einem sehr gelungenen Kameradschaftsabend. 

Zunächst ging es in einer Boßelrunde durch Austum. Mit 

dabei im Schlepptau ein von mehreren Mannschafts-

mitgliedern gebauter und mit Getränken beladener 

Bollerwagen. In fröhlicher Runde stimmten sich alle 

anschließend auf die weitere Saison ein und schworen 

sich, sie mit Ehrgeiz und kämpferischem Einsatz mit dem 

bestmöglichen Erfolg abschließen zu wollen.     

Also, 05er, nutzt am 26. Februar die Gelegenheit und 

unterstützt unseren Nachwuchs im Spitzenspiel gegen 

Arm. Ochtrup – ….und darüber hinaus auch in den 

weiteren Heimspielen.   

Um gemeinsam hohe 

Ziele zu erreichen, fangen 

wir auf Augenhöhe an.

www.vbmn.de
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heimspiel-online.de

Wir suchen ständig 
zum eigenen Ankauf:
Mehrfamilienhäuser ab 6 WE
Einfamilien-Doppel- und Reihenhäuser
Baugrundstücke zur Projektentwicklung 
Abrissgrundstücke

Wir garantieren Ihnen eine schnelle und unkomplizierte Abwicklung.
Sie kennen jemanden der seine Immobilie verkauft?
Dann sichern Sie sich noch heute Ihre Top-Provision in Höhe von 1.000,-€..

Rufen Sie uns an!
xl-Media-Capital GmbH  |  Franz-Lenz-Straße 1 A  |  49084 Osnabrück 
Telefon: 0541 - 99 86 99 00  |  E-Mail: info@xl-media-capital.de

xl -Media-Capital GmbH


